
G E M E I N D E 	  H E R R L I B E R G

Jahresrechnungen 2013

Liebe Stimmbürgerin, lieber Stimmbürger

Die Herrliberger Behörden unterbreiten die Jahresrechnungen und
freuen sich, Sie an den Gemeindeversammlungen zu begrüssen.

Politische Gemeinde Seiten  1 - 11
Mittwoch 11. Juni 2014
20.00 Uhr im Zehntensaal Vogtei

Reformierte Kirchgemeinde Seiten  12 - 14
Sonntag 29. Juni 2014
nach dem Gottesdienst im Kirchenhügel

Katholische Kirchgemeinde Seiten  16 - 18
Sonntag 22. Juni 2014
nach dem Gottesdienst im Pfarreisaal unter der Kirche
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Bericht zur Jahresrechnung 2013 der Politischen Gemeinde Herrliberg 
 
Die Erfolgsrechnung 2013 schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von 4.6 Mio. Franken ab (Vor-
jahr Ertragsüberschuss 2.4 Mio.). Budgetiert war ein 
kleiner Ertragsüberschuss von 123'000 Franken. Das 
schlechtere Ergebnis ist hauptsächlich auf tiefere 
Steuererträge zurückzuführen. 
 
Der Steuerertrag zu 100% ist mit 52.1 Mio. Franken 
erneut leicht tiefer ausgefallen als im Vorjahr (52.8 
Mio.). Budgetiert waren 54.5 Mio. Franken. Ein 
Steuerprozent entspricht in Herrliberg somit rund 
521'000 Franken. 
 
Grössere Budgetabweichungen beim Ertrag 
4.3 Mio. Minderertrag Steuern frühere Jahre 
1.8 Mio. Minderertrag Steuern Rechnungsjahr 
1.8 Mio. Minderertrag Grundstückgewinnsteuern 
1.2 Mio. Mehrertrag Quellensteuern 
0.9 Mio. Minderertrag aktive Steuerausscheidungen 
 
Grössere Budgetabweichungen beim Aufwand 
1.0 Mio. Minderaufwand passive Steuerausscheid. 
0.4 Mio. Minderaufwand Beitr. Langzeitpflege APH 
0.3 Mio. Mehraufwand Defizit APH im Rebberg 
 

Der Bereich Bildung schliesst gesamthaft 174'000 
Franken besser ab als budgetiert. Im Kindergarten 
und in der Primarschule musste wegen höherer 
Lohnbeiträge für die kantonal angestellen Lehrper-
sonen 247'000 Franken mehr aufgewendet werden 
als erwartet. Im Sekundarschulbereich liegen die 
Kosten 37'000 Franken unter dem Budget. Bei den 
Tagesstrukturen sind die Nettoaufwendungen 
51'000 Franken geringer als vorgesehen. Bei den 
Liegenschaften resultiert dank tieferen Abschrei-
bungen ein 154'000 Franken besseres Ergebnis. Die 
Schulverwaltung weist einen Minderaufwand von 
109'000 Franken aus. Bei der Sonderschulung liegen 
die Kosten für externe Förderungen gesamthaft um 
27'000 Franken tiefer. Der Bericht und die Zahlen 
des Sekundarschul-Zweckverbands (GSEH) befinden 
sich auf den Seiten 10 und 11. 
 
Auf Grund der Einführung einer Anlagenbuch-
haltung, verbunden mit der Umstellung auf lineare 
Abschreibungen, erfolgte beim Elektrizitätswerk eine 
Neubewertung. Diese Buchungen führten zu ausser-
ordentlichem Aufwand und Ertrag von je rund         
8 Mio. Franken. Die Aufwertung ist im Steuerhaus-
halt erfolgsneutral. 
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Alle fünf gebührenfinanzierten Gemeindebetriebe 
weisen einen Ertragsüberschuss aus, der ihrem 
Eigenkapital gutgeschrieben wird. 
 
Betrieb Erfolg Bestand neu 
Wasserversorgung +298'481 1'402'270 
Abwasserbeseitigung +190'721 2'847'327 
Abfallentsorgung +44'600 327'838 
EW Netz +6'328'747 8'343'133 
EW Energie +72'182 741'093 
 
Der Cashflow (Zufluss liquider Mittel) beträgt knapp 
0.4 Mio. Franken (Vorjahr 8.4 Mio.). Die Netto-
investitionen in das Verwaltungsvermögen von 
11.0 Mio. Franken (Budget 17.9 Mio.) konnten 
damit nur zu 3.5% aus eigenen Mitteln finanziert 
werden. Dass trotz tieferer Investitionen die 
Abschreibungen mit 6.1 Mio. Franken höher liegen 
als die budgetierten 5.1 Mio., steht im Zusammen-
hang mit der Neubewertung beim Elektrizitätswerk. 
 
In der Bilanz reduziert sich das Eigenkapital um den 
Aufwandüberschuss auf 94.7 Mio. Franken (Vorjahr 
99.3 Mio.). Das Nettovermögen (Finanzvermögen 
minus Fremdkapital) sinkt um 9.4 Mio. Franken und 
beträgt neu 40.6 Mio. bzw. 6'587 Franken pro 
Einwohner. 
 

Kennzahlen 2013 2012 
Einwohner 6'159 6'127 
Aufwand 94.6 Mio. 88.7 Mio. 
Ertrag 90.0 Mio. 91.1 Mio. 
Erfolg -4.6 Mio. +2.4 Mio. 
Grundstückgewinnsteuern 6.7 Mio. 13.6 Mio. 
Quellensteuern 1.7 Mio. 1.1 Mio. 
Finanzausgleich 23.0 Mio. 26.6 Mio. 
Nettoinv. Verwaltungsverm. 11.0 Mio. 10.8 Mio. 
Nettoinv. Finanzvermögen 3.1 Mio. 1.9 Mio. 
Fremdkapital 97.6 Mio. 77.0 Mio. 
Eigenkapital 94.7 Mio. 99.3 Mio. 
Steuerkraft/Einwohner prov. 8'739 Fr. 9'456 Fr. 
Selbstfinanzierungsgrad 3.5% 73% 
Steuerfuss 78% 78% 
 
Aufgrund der gegenüber der Planung deutlich 
schwächeren Ertragsentwicklung bei gleichzeitig 
hohen Investitionen, zeichnet sich in der rollenden 
Finanzplanung Handlungsbedarf ab. Der Investi-
tionsplan und der steigende Aufwand ist in allen 
Bereichen kritisch zu hinterfragen, ebenso das 
Liegenschaftenportfolio. Sollte der Rückgang insb. 
bei den Grundstückgewinnsteuern nachhaltig sein, 
muss auch der Steuerfuss hinterfragt werden. 
 
Reto Furrer, Finanzvorsteher 
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Nettoaufwand Politische Gemeinde Herrliberg 2013 (inkl. Abschreibungen)

Behörden und Verwaltung                       4.3 Mio. 4.3
Rechtsschutz und Sicherheit                             1.6 Mio. 1.6
Kultur und Freizeit                          1.6 Mio. 1.6
Gesundheit                                                             1.8 Mio. 1.8
Soziale Wohlfahrt                              3.9 Mio. 3.9
Verkehr                                               3.2 Mio. 3.2
Steuerkraftausgleich                      23.0 Mio. 23.0
Bildung                                                14.4 Mio. 14.4

4'261'235.64 4.2612 0
1'557'572.92 1.5576 1

14'363'864.51 14.364 2
1'618'623.99 1.6186 3
1'849'596.70 1.8496 4
3'888'858.74 3.8889 5
3'206'357.98 3.2064 6

23'000'440.00 23 Fina.
30'746'110.48

3
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Erfolgsrechnung            Rechnung 2013         Voranschlag 2013            Rechnung 2012

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Behörden und Verwaltung 5'116'211.63 854'975.99 5'223'000 811'000 5'383'771.51 920'532.65

1 Rechtsschutz und Sicherheit 1'900'873.67 343'300.75 2'068'000 250'000 1'842'452.16 321'129.25

2 Bildung 15'396'563.45 1'032'698.94 15'544'500 1'006'500 14'392'130.39 1'139'621.65

3 Kultur und Freizeit 1'913'982.20 295'358.24 2'269'500 282'500 2'020'382.10 249'903.10

4 Gesundheit 1'904'779.60 55'182.90 1'871'000 2'000 2'166'804.08 653.00

5 Soziale Wohlfahrt 13'212'618.87 9'323'760.13 13'240'000 9'063'000 12'958'275.72 9'323'457.25

6 Verkehr 3'850'306.21 643'948.23 3'736'000 242'000 3'663'877.85 349'748.28

7 Umwelt und Raumordnung 4'416'290.62 3'742'465.47 4'886'000 3'896'000 4'322'979.91 3'719'903.71

8 Volkswirtschaft 12'756'522.90 13'033'933.02 4'975'500 5'092'000 4'869'486.54 5'170'329.35

9 Finanzen und Steuern 34'175'324.16 60'679'411.73 32'956'000 66'247'500 37'102'838.71 69'917'218.10

Subtotal 94'643'473.31 90'005'035.40 86'769'500 86'892'500 88'722'998.97 91'112'496.34

Aufwandüberschuss 4'638'437.91

Ertragsüberschuss 123'000 2'389'497.37

Total 94'643'473.31 94'643'473.31 86'892'500 86'892'500 91'112'496.34 91'112'496.34

.4
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Investitionsrechnung          Rechnung 2013     Voranschlag 2013          Rechnung 2012
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 Behörden und Verwaltung

1 Rechtsschutz und Sicherheit 76'800.00 76'800.00 64'000.00 64'000.00

2 Bildung 5'240'473.93 7'575'000 1'782'276.10 255'519.00

3 Kultur und Freizeit 1'633'048.65 1'477'121.99 1'350'000 190'000 1'210'277.85 342'000.00

4 Gesundheit 4'902'853.41 2'731'000.00

5 Soziale Wohlfahrt 412'224.60 350'000 150'739.00

6 Verkehr 2'074'532.21 1'480'000 1'965'311.51

7 Umwelt und Raumordnung 2'434'882.33 1'056'385.87 4'940'000 740'000 3'472'640.40 1'085'611.07

8 Volkswirtschaft 2'239'698.53 464'581.95 3'500'000 340'000 2'172'537.24 479'878.14

9 Finanzen und Steuern 3'532'393.02 3'532'393.02 700'000 700'000 6'831'410.91 6'831'410.91

Subtotal 17'644'053.27 6'607'282.83 19'895'000 1'970'000 22'552'046.42 11'789'419.12

Nettoinvest. Verwaltungsverm. 11'036'770.44 17'925'000 10'762'627.30

Total 17'644'053.27 17'644'053.27 19'895'000 19'895'000 22'552'046.42 22'552'046.42
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Buchwert Nettoinvesti- Buchwert Buchwert
31.12.2012 tionen 2012 vor Abschr. ordentliche  zusätzl. 31.12.2013

Abwasser 3'820'484.46 113'370.36 3'933'854.82 AnlBu 301'373.66 3'632'481.16
Wasserversorgung 7'126'031.53 395'760.50 7'521'792.03 AnlBu 88'591.27 7'433'200.76
Elektrizitätswerk Tiefbauten 7'962'725.61 1'530'670.20 9'493'395.81 AnlBu 150'546.35
EW Tiefbauten Neubewertung per 01.01.2009 0.00 -539'811.20 -539'811.20 AnlBu
Sportanlage Langacker 1'550'000.00 1'550'000.00 10 155'000.00 1'395'000.00
Strassen- und Tiefbau 5'773'000.00 2'074'532.21 7'847'532.21 10 785'532.21 7'062'000.00
Gewässerverbauungen (Bäche) 549'000.00 227'806.95 776'806.95 10 77'806.95 699'000.00
Wasserversorgung Hochbauten 1'463'955.44 24'685.70 1'488'641.14 AnlBu 75'089.13 1'413'552.01
Elektrizitätswerk Hochbauten 37'081.00 218'446.38 255'527.38 AnlBu 378'062.89
EW Hochbauten Aufwertung per 01.01.2009 0.00 8'508'136.75 8'508'136.75 AnlBu 1'233'599.34
Gemeindehaus 1'327'000.00 1'327'000.00 10 133'000.00 1'194'000.00
Schulliegenschaften 13'526'000.00 5'073'979.13 18'599'979.13 10 1'860'979.13 16'739'000.00
Jugendhaus 1'048'000.00 1'048'000.00 10 105'000.00 943'000.00
Schiessanlage 321'000.00 5'786.65 326'786.65 10 32'786.65 294'000.00
Alterssiedlung 2'476'000.00 75'600.00 2'551'600.00 10 255'600.00 2'296'000.00
APH im Rebberg 208'000.00 5'887.95 213'887.95 10 21'887.95 192'000.00
Friedhofgebäude 35'000.00 616'872.95 651'872.95 10 65'872.95 586'000.00
Werkhof 743'000.00 743'000.00 10 75'000.00 668'000.00
Alterswohnungen 45'000.00 330'736.65 375'736.65 10 37'736.65 338'000.00
Badeanlage Steinrad 3'553.70 3'553.70 10 553.70 3'000.00
Schulinformatik 283'000.00 164'562.40 447'562.40 20 89'562.40 358'000.00
Glasfasernetz 1'460'000.00 146'586.31 1'606'586.31 AnlBu 117'150.72 1'489'435.59
Telefonanlage Schule 43'000.00 1'932.40 44'932.40 20 9'932.40 35'000.00
Darlehen Gde Küsnacht für KEK 30'000.00 30'000.00 10* 8'200.00 21'800.00
     ohne Abschreibungen:
AK Spital Männedorf AG 4'902'853.41 4'902'853.41 4'902'853.41
AK iStrom AG 26'000.00 26'000.00 26'000.00
Anteilschein Genossenschaft KEK 10'000.00 10'000.00 10'000.00
Anteilscheine Siedlungsbaugen. + SRG 100'250.00 100'250.00 100'250.00

Total 54'840'381.45 19'005'095.99 73'845'477.44 6'058'864.35 0.00 67'786'613.09

Total Abschreibungen

*inkl. Nachtrag 2011 (3'000.-) und 2012 (2'700.-)

AnlBu = Anlagenbuchhaltung

Abschreibungstabelle 
Verwaltungsvermögen

Satz
Abschreibungen 2013

7

6'058'864.35

8'803'038.26

7'152'001.90
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Bilanz per 31. Dezember 2013

Aktiven Bestand 2013 Bestand 2012

Finanzvermögen 138'628'546.65 128'791'513.96
Flüssige Mittel
Kassen 18'867.60 16'949.25
Postcheck 3'905'613.90 1'669'714.09
Banken 3'731'319.27 120'520.45

Guthaben
JMP 111'200.00 111'200.00
GSEH 1'110'271.17 640'181.58
Restanzen Steuern -5'230'751.90 -4'181'857.64
Restanzen Beiträge 1'029'381.10 1'064'540.00
Diverse Debitoren 5'917'053.49 4'976'773.35

Anlagen
Aktien und Anteilscheine 461'875.00 466'804.00
Darlehen 3'050'000.00 1'895'000.00
Liegenschaften nicht überb. 61'530'333.25 61'530'333.25
Liegenschaften überbaut 48'856'409.79 45'791'225.43
Liegenschaften im Baurecht 12'364'800.00 12'364'800.00
Vorräte 5'770.00

Transitorische Aktiven 1'766'403.98 2'325'330.20

Verwaltungsvermögen 67'786'613.09 54'800'381.45
Tiefbauten 29'024'720.18 28'245'197.04
Hochbauten 31'818'553.91 19'772'000.00
Mobilien 1'882'435.59 1'780'081.00
Darlehen und Beteiligungen 5'060'903.41 5'003'103.41

Total Aktiven 206'415'159.74 183'591'895.41

.8

Passiven Bestand 2013 Bestand 2012

Fremdkapital 97'571'475.87 76'983'005.03
Laufende Verpflichtungen
Kreditoren 8'551'326.92 9'578'309.39
Steuerdepositen 6'509'476.00 5'789'771.00
Depotzahlungen APH 198'900.00 182'000.00
Kirchgemeinden, GSEH 2'178'776.50 1'864'305.51

Kurzfristige Schulden 0.00 4'466'155.29
Mittel-/Langfrist. Schulden 79'139'470.00 54'159'050.00
Sonderrechnungen 812'943.10 802'246.10
Transitorische Passiven 180'583.35 141'167.74

Verrechnungen -19'299.75 17'681.50

Spezialfinanzierungen 14'171'217.76 7'261'005.11
Abfall 327'838.27 283'237.47
Wasserversorgung 1'402'270.41 1'103'788.83
Abwasser 2'847'327.69 2'656'606.39
Elektrizitätswerk Netz 8'343'133.30 2'014'385.68
Elektrizitätswerk Energie 741'093.54 668'911.04
Ersatzabgaben 509'554.55 534'075.70

Eigenkapital 94'691'765.86 99'330'203.77

Total Passiven 206'415'159.74 183'591'895.41

.
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9

Nettovermögen pro Kopf

(Vergleich: ganzer Kanton 2011 = Fr. -1'601 pro Kopf)
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Gemeinsame Sekundarschule Erlenbach-Herrliberg (GSEH) 
 
Die Jahresrechnung 2013 des Zweckverbands weist 
Aufwendungen von Fr. 3'853'255.70 (budgetiert   
Fr. 3'901'000) und Erträge von Fr. 170'735.45 
(budgetiert Fr. 156'000) aus. Der Aufwandüber-
schuss beträgt somit Fr. 3'682'520.25 (budgetiert  
Fr. 3'745'000) und wird durch die Trägergemeinden 
Erlenbach und Herrliberg übernommen. Die 
Aufteilung erfolgt gemäss Zweckverbandsvertrag 
nach einem jährlich aktualisierten Kostenteiler. Für 
2013 beträgt der Herrliberger Anteil 52.9% resp.   
Fr. 1'948'053.25 (budgetiert Fr. 1'992'500). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In den Bereichen Schulverwaltung, Sachaufwand 
und Sonderschulung können gegenüber dem 
Budget Minderaufwendungen verzeichnet werden. 
Aufgrund personeller Ausfälle sind die Lohnkosten 
höher ausgefallen als veranschlagt. 
 
Florian Brodbeck, Schulleiter GSEH 
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Zweckverband GSEH

Nach Aufgabenbereichen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Sekundarschule 3'135'614.23 37'525.85 3'069'000 46'000 3'145'569.76 34'294.80
Tagesstrukturen (Mensa) 20'982.00 20'000 21'216.00
Sachversich. Liegenschaften 7'082.25 10'000 6'887.65
Volksschule Sonstiges 284'209.45 126'484.55 312'000 110'000 307'879.85 110'959.70
Schulverwaltung 360'495.72 10.00 410'000 370'145.74 733.00
Sonderschulung 35'424.10 80'000 25'186.05
FAK-Beiträge, Familienzulagen 9'447.95 6'600.00

Anteil CO2-Abgabe 115.05 294.90

Nach Sachgruppen Aufwand Ertrag

Personalaufwand 960'547.75 1'088'500 919'612.90
Sachaufwand 712'422.55 886'500 678'413.10
Entschädig. and. Gemeinwesen 2'167'424.70 1'898'000 1'966'203.45
Betriebs- und Defizitbeiträge 12'860.70 28'000 312'655.60
Entgelte 49'551.35 34'000 13'487.80
Beiträge ohne Zweckbindung 115.05 294.90
Rückerstatt. and. Gemeinwesen 121'069.05 110'000 110'959.70
Zweckgebund. Beiträge Kanton 12'000 21'540.00

Subtotal 3'853'255.70 170'735.45 3'901'000 156'000 3'876'885.05 146'282.40

Kostenanteil Erlenbach 1'734'467.00 1'752'500 1'745'922.00

Kostenanteil Herrliberg 1'948'053.25 1'992'500 1'984'680.65

Total 3'853'255.70 3'853'255.70 3'901'000 3'901'000 3'876'885.05 3'876'885.05

11

      Voranschlag 2013Rechnung 2013 Rechnung 2012
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Bericht zur Jahresrechnung 2013 der Reformierten Kirchgemeinde Herrliberg 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von 291'770.72 Franken ab (Budget          
-237'500, Vorjahr -80'140.39). Das gegenüber dem 
Budget rund 54'270.72 Franken schlechtere Resultat 
ergibt sich durch die tieferen Steuererträge. Der 
Cashflow beträgt -93'070.72 Franken. Das 
Eigenkapital vermindert sich um den Aufwand-
überschuss auf 2'097'380.89 Franken. Das Netto-
vermögen (Finanzvermögen minus Fremdkapital) 
beträgt 507'780.89 Franken. 
 
390 Gemeindeaufbau und -Leitung 
Rechnung Fr. 222'411.32 (Budget 253'000) 
Minderaufwand Fr. 30'588.68 
Nach dem Wegfall der Arbeiten für das Layout des 
"reformiert.lokal" und der Pensionierung einer lang-
jährigen Mitarbeiterin ist das Sekretariat nur noch 
mit einer Person besetzt. 
 
391 Verkündigung und Gottesdienst 
Rechnung Fr. 180'853.05 (Budget 177'000) 
Mehraufwand Fr. 3'853.05. 
 
 
 
 

392 Diakonie und Seelsorge 
Rechnung Fr. 160'669.10 (Budget 160'000) 
Mehraufwand Fr. 669.10 
 
393 Bildung und Spiritualität 
Rechnung Fr. 42'282.35 (Budget 62'500) 
Minderaufwand Fr. 20'217.65 
Dank des neuen Pfarrers konnte fast gänzlich auf 
Jugendmitarbeiter,-innen verzichtet werden. 
 
394 Kultur 
Rechnung Fr. 27'625.70 (Budget 32'000) 
Minderaufwand Fr. 4'374.30. 
 
396 Liegenschaften Verwaltungsvermögen 
Rechnung Fr. 233'761.10 (Budget 228'500) 
Mehraufwand Fr. 5'261.10 
 
900 Steuern 
Rechnung Fr. 1'597'634.35 (Budget 1'713'000) 
Minderertrag Fr. 115'365.65 
Massiv tiefere Erträge aus den Steuern früherer 
Jahre. 
 
Hansruedi Dennler, Kirchengutsverwalter 
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Erfolgsrechnung         Rechnung 2013         Rechnung 2012

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gemeindeaufbau /-leitung 231'070.42 8'659.10 263'500 10'000 259'575.94 8'151.10

Verkündung, Gottesdienst 181'485.70 632.65 177'000 180'046.10 1'119.35

Diakonie, Seelsorge 160'669.10 160'000 156'085.20 7'400.00

Bildung, Spiritualität 50'752.35 8'470.00 65'500 3'000 48'295.25 3'150.00

Kultur 33'468.50 5'842.80 32'000 21'313.35 5'734.80

Kirchliche Liegenschaften 293'965.70 60'204.60 278'500 50'000 326'553.80 55'245.00

FAK, Familienzulagen 3'391.80

Gemeindesteuern 66'687.50 1'664'321.85 60'000 1'773'000 71'559.25 1'739'260.70

Finanzausgleich 844'361.50 844'500 665'403.10

Kapitaldienst 2'088.40 15'813.35 2'500 16'000 2'813.00 16'191.55

Liegenschaften Finanzverm. 13'014.65 23'940.55 10'500 22'500 10'296.00 24'248.10

Abschreibungen 198'700.00 218'000 198'700.00

Neutraler Aufwand / Ertrag 52'260.80 52'260.80 71'000 71'000 53'260.55 53'260.55

Subtotal 2'131'916.42 1'840'145.70 2'183'000 1'945'500 1'993'901.54 1'913'761.15

Aufwandüberschuss 291'770.72 237'500 80'140.39

Ertragsüberschuss

Total 2'131'916.42 2'131'916.42 2'183'000 2'183'000 1'993'901.54 1'993'901.54
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 Voranschlag 2013
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Bilanz per 31. Dezember 2013 Aktiven Bestand 2013 Bestand 2012

Finanzvermögen 847'421.45 753'996.82
Flüssige Mittel 89'685.00 37'146.35
Guthaben bei Pol. Gem. 497'491.20 408'857.67
Restanzen Steuern -211'420.15 -163'315.10
Debitoren, TA 3'665.40 3'307.90
Liegenschaften 468'000.00 468'000.00

Verwaltungsvermögen 1'589'600.00 1'788'300.00
Gebäude 1'589'600.00 1'788'300.00

Total Aktiven 2'437'021.45 2'542'296.82

Passiven

Fremdkapital 339'640.56 153'145.21
Laufende Verpflichtungen 245'066.95 53'772.90
Kirchenfensterfonds 19'750.15 19'401.15
Spendgut 40'833.41 46'582.11
Jugendarbeit 33'990.05 33'389.05
Transitorische Passiven

Eigenkapital 2'097'380.89 2'389'151.61

Total Passiven 2'437'021.45 2'542'296.82
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Bericht zur Jahresrechnung 2013 der Katholischen Kirchgemeinde Herrliberg 
 
Im Jahr 2013 hat sich der Trend leicht rückläufiger 
Einnahmen - vor allem dank höheren Erträgen bei 
den Steuern aus früheren Jahren - nicht fortgesetzt. 
Die Steuern Rechnungsjahr sind auf dem Stand des 
Vorjahres verharrt. Insgesamt liegen die Steuerein-
nahmen 67'000 Franken unter dem Budget. 
 
Wie in den Vorjahren konnte durch Minderauf-
wendungen der budgetierte Verlust von 87'000 
Franken in einen Gewinn von 90'650.46 Franken 
gewandelt werden. Durch die tieferen Steuererträge 
im Vorjahr fielen nur 257'231 Franken für den 
Steuerausgleich und die Abgabe an die Zentralkasse 
an. Budgetiert waren 360'000 Franken. Die bisher 
angefallenen Aufwendungen für eine einfache 
Sanierung der Aussenfassade wurden nicht in der 
Erfolgsrechnung gebucht sondern in der Investi-
tionsrechnung mit 30'000 Franken abgegrenzt. 
Durch den haushälterischen Umgang beim allge-
meinen Sachaufwand konnte der Rest der Resultat-
verbesserung erreicht werden. 
 
Unter Berücksichtigung der Abschreibung von 
61'000 Franken ergibt sich ein Cashflow von 
151'650.46 Franken. Der Ertragsüberschuss von 
90'650.46 Franken wird dem Eigenkapital gutge-
schrieben, welches per 31.12.2013 2'776'799.30 

Franken beträgt. Das Nettovermögen (Finanzver-
mögen minus Fremdkapital) erhöht sich um diesen 
Betrag und beläuft sich neu auf 1'332'799.30 
Franken. 
 
Einzelne Positionen mit Abweichungen > 10'000: 
 
Besoldung Sekretariat Rechnung 41'120 
Budgetfehler Budget 52'000 
 
Allg. Sachaufwand Rechnung 1'040 
Archiv billiger Budget 15'000 
 
Pfarreianlässe Rechnung 44'678 
50 Jahr Jubiläum Budget 25'000 
 
Rückerstattungen Diakonie Rechnung 25'862 
50 Jahr Jubiläum Budget 5'000 
 
Unterhalt Garten Rechnung 10'738 
Reduktion Gärtner Budget 30'000 
 
Finanzausgleich Rechnung 257'231 
Tiefere Abgaben Budget 360'000 
 
Steuern  Rechnung 1'177'637 
Siehe Kommentar Budget 1'245'000 

 
Armin Stuber, Kirchengutsverwalter 
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Erfolgsrechnung         Rechnung 2013         Rechnung 2012

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gemeindeaufbau-/Leitung 112'624.90 279.95 170'000 123'488.15

Verkündung, Gottesdienst 229'147.15 8'791.60 239'000 7'000 224'770.62 16'309.75

Diakonie, Seelsorge 106'797.99 25'862.35 88'000 5'000 76'117.95 12'611.45

Bildung, Spiritualität 71'587.30 360.00 82'000 71'868.14

Kultur 38'190.95 46'000 45'077.25

Kirchliche Liegenschaften 294'261.70 18'796.50 344'000 19'000 315'027.45 23'600.20

FAK, Familienzulagen 3'968.00 7'680.00

Gemeindesteuern 46'913.90 1'224'551.65 50'000 1'295'000 40'405.40 1'198'992.15

Finanzausgleich 257'231.00 360'000 293'256.00

Kapitaldienst 151.35 26'202.65 24'000 158.70 28'750.70

Abschreibungen 61'000.00 58'000 64'000.00

Subtotal 1'221'874.24 1'312'524.70 1'437'000 1'350'000 1'254'169.66 1'280'264.25

Aufwandüberschuss 87'000

Ertragsüberschuss 90'650.46 26'094.59

Total 1'312'524.70 1'312'524.70 1'437'000 1'437'000 1'280'264.25 1'280'264.25
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   Voranschlag 2013
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Bilanz per 31. Dezember 2013

Aktiven Bestand 2013 Bestand 2012

Finanzvermögen 1'554'409.65 1'348'829.39
Flüssige Mittel 15'669.60 4'389.70
Guthaben bei Pol. Gem. 1'681'285.30 1'455'447.84
Restanzen Steuern -143'585.45 -111'700.55
Debitoren, TA 1'040.20 692.40

Verwaltungsvermögen 1'444'000.00 1'475'000.00
Gebäude 544'000.00 575'000.00
Darlehen Pfarrkirchenstiftung 900'000.00 900'000.00

Total Aktiven 2'998'409.65 2'823'829.39

Passiven

Fremdkapital 221'610.35 137'680.55
Laufende Verpflichtungen 191'610.35 137'680.55
Rückstellungen 30'000.00
Transitorische Passiven

Eigenkapital 2'776'799.30 2'686'148.84

Total Passiven 2'998'409.65 2'823'829.39
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